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Abschluss des LEADER-Kooperationsprojektes  
›Mittelalterliche Wandmalereien in altmärkischen  
Kirchen‹ 
Wanderausstellung und Broschüre präsentieren Projektergebnisse 
 

In keiner anderen Region Deutschlands hat sich ein derart reicher Bestand 
an mittelalterlichen Wandmalereien in Kirchenräumen erhalten wie in der 
Altmark. Im Zuge des gebietsübergreifenden Kooperationsprojektes ›Mit-
telalterliche Wandmalereien in altmärkischen Kirchen‹ – durchgeführt im 
Rahmen des Europäischen LEADER/CLLD-Prozesses des Europäischen 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums – konnte 
dieser bedeutende kulturelle Schatz erstmals katalogartig erschlossen und 
interdisziplinär erforscht werden. 

Die Grundlage bildete die 2017 unterzeichnete LEADER-Kooperationsverein-
barung der Kirchenkreise Salzwedel und Stendal, der Lokalen Aktionsgruppen 
Mittlere Altmark und Uchte-Tanger-Elbe und des Landesamtes für Denkmal-
pflege und Archäologie Sachsen-Anhalt (LDA), das die wissenschaftliche Lei-
tung des Projektes übernahm. Seit Herbst 2018 wurde das Vorhaben mit Zu-
wendungen aus der vom Ministerium der Finanzen des Landes Sachsen-An-
halt verantworteten Richtlinie LEADER/CLLD realisiert werden. 

Weitere Förderung erfuhr das Projekt durch die Evangelische Kirche in Mittel-
deutschland sowie die Kirchliche Stiftung Kunst- und Kulturgut in der Kir-
chenprovinz Sachsen. 

Wandbilder sind integraler Bestandteil der Architektur. Sie gestalten deren 
Oberfläche und prägen das historische Erscheinungsbild in herausragender 
Weise. Die figürlichen und ornamentalen großflächigen Darstellungen sind 
wesentliche Elemente des Bildprogramms des Innenraums. Der hohen Bedeu-
tung von Wandmalereien steht deren schlechte Überlieferungslage gegenüber. 
Sie sind nur selten erhalten und zählen zu den Kunstgattungen mit den häu-
figsten und stärksten Verlusten. Einen Sonderfall bilden in dieser Hinsicht die 
Kirchen der Altmark, wo eine ungewöhnliche Vielzahl an mittelalterlichen 
Wandmalereien und Architekturgestaltungen bis heute erhalten und sichtbar 
ist. 

Von skizzenähnlichen Strichzeichnungen rätselhafter Aussage bis hin zu kom-
plexen bildnerischen Ausgestaltungen höchster künstlerischer und techni-
scher Meisterschaft – die Vielfalt und der zum Teil herausragende Erhaltungs-
zustand verleihen der Altmark eine Sonderstellung nicht nur im deutschen, 
sondern auch im europäischen Vergleich. In den hier oftmals authentisch 
überkommenen Kirchenräumen wird für den Betrachter das Mittelalter erleb-



 

 

bar; er gewinnt einen Eindruck von der herausragenden geschichtlichen Be-
deutung dieser Region. Zudem vermittelt es die ursprüngliche Farbigkeit und 
den Bilderreichtum, wie sie die mittelalterlichen Kirchen prägten – heutzutage 
jedoch in der Öffentlichkeit in Vergessenheit geraten sind. 

Nun konnte dieser bedeutende Bestand erstmals in seiner Gesamtheit aus his-
torischer, bau-, kunst- und restaurierungsgeschichtlicher sowie kunsttechnolo-
gischer Sicht erforscht und katalogartig erschlossen werden. An den interdis-
ziplinären Untersuchungen waren Vertreter der Restaurierungswissenschaf-
ten, Geschichtswissenschaft, Bauforschung und Kunstgeschichte beteiligt. Ins-
gesamt konnten ungefähr 150 einzelne Wandbilder in knapp 80 Kirchen in 
einer Datenbank erfasst werden; die ältesten aus der ersten Hälfte des 13. 
Jahrhunderts, der Großteil aus der Zeit seit Mitte des 15. Jahrhunderts. 

Neben der Erschließung der Wandmalereien für die Wissenschaft bilden 
Denkmalvermittlung und Öffentlichkeitsarbeit einen wesentlichen Bestandteil 
des Kooperationsprojektes, dem die Information der breiten Öffentlichkeit 
über diesen einzigartigen Schatz der Altmark ein besonderes Anliegen ist. Be-
reits seit 2018 informiert unter wandmalereien.lda-lsa.de eine eigene Website 
über das Projekt. 

Daneben wurde die Wanderausstellung ›Mittelalterliche Wandmalereien in 
altmärkischen Kirchen‹ konzipiert, die derzeit an ihrer ersten Station, der Kir-
che St. Marien in der Hansestadt Salzwedel, zu sehen ist.  Diese Kirche ver-
deutlicht beispielhaft den bildnerischen und künstlerischen Reichtum der Alt-
mark im Mittelalter. Bis Juni 2021 kann die Ausstellung an insgesamt zehn 
Orten von Arendsee über Halle (Saale) bis Erfurt besichtigt werden (Aufstel-
lung siehe unten). 

Begleitet wird die Ausstellung von einer 80-seitigen gleichnamigen Broschüre, 
die einen bisher einzigartigen Überblick über die Vielfalt der mittelalterlichen 
Wandmalerei in der Altmark vermittelt. Mit Beschreibungen und Abbildun-
gen werden die mittelalterlichen Bildwerke von insgesamt 60 Kirchen in der 
Altmark vorgestellt. Bauhistorische Daten sowie ein Grundriss der Kirchen er-
gänzen die Kurztexte zu den Wandbildern. 

Ergänzt werden Ausstellung und Broschüre durch einen achtzehnminütigen 
Dokumentarfilm mit dem Titel ›Gemalter Glaube‹ des Produzenten und Regis-
seurs Thomas Claus, der im Auftrag des LDA entstand und in Kürze auf des-
sen Website unter lda-lsa.de/filme/denkmale_und_restaurierung zu sehen 
sein wird. Vor der Kamera vermitteln Dr. Elisabeth Rüber-Schütte (Leiterin 
der Abteilung Bau- und Kunstdenkmalpflege, LDA) und Torsten Arnold (Dip-
lom-Restaurator, LDA) vertiefende Einblicke und Fachkenntnisse zu ausge-
wählten Wandmalereien in der Altmark. Vorgestellt werden die mittelalterli-
chen Wandbilder in den Kirchen St. Constantius in Buch und St. Jacobi in 
Stendal sowie in den Dorfkirchen in Klein Rossau und Ipse. 

Das Kooperationsprojekt war und wurde von allen Beteiligten gleichermaßen 
mit umfassendem Engagement getragen und gefördert. 
 

https://wandmalereien.lda-lsa.de/
https://www.lda-lsa.de/filme/denkmale_und_restaurierung


 

 

Termine und Stationen der Wanderausstellung ›Mittelalterliche Wandma-
lereien in altmärkischen Kirchen‹ 
 

 1. Juni 2020 bis 28. Juni 2020: Salzwedel, St. Marien 
 4. Juli 2020 bis 26. Juli 2020: Gardelegen, St. Marien 
 1. August 2020 bis 23. August 2020: Stendal, St. Marien 
 29. August 2020 bis 4. Oktober 2020: Tangermünde, St. Stephan 
 10. Oktober 2020 bis 22. November 2020: Havelberg, St. Marien 
 28. November 2020 bis 3. Januar 2021: Kläden, Kulturzentrum ›Alter 

Schafstall‹ 
 9. Januar 2021 bis 7. Februar 2021: Halle (Saale), Landesverwaltungs-

amt (Dienstgebäude Dessauer Straße 70) 
 13. Februar 2021 bis 14. März 2021: Erfurt, Landeskirchenamt 
 1. April 2021 bis 2. Mai 2021: Diesdorf, Freilichtmuseum 
 8. Mai 2021 bis 6. Juni 2021: Arendsee, Klosterkirche 

 
Weitere Informationen zum Projekt ›Mittelalterliche Wandmalereien in 
altmärkischen Kirchen‹ finden Sie online unter wandmalereien.lda-lsa.de ! 

 

Kontakt 
Dr. Alfred Reichenberger 

Stellvertretender Landesarchäologe und Leiter der Öffentlichkeitsarbeit 
Telefon: +49 345 · 52 47 -312 
areichenberger@lda.stk.sachsen-anhalt.de 

Landesamt für Denkmalpflege und Archäologie Sachsen-Anhalt 
– Landesmuseum für Vorgeschichte – 
Richard-Wagner-Straße 9 
06114 Halle (Saale) 
www.lda-lsa.de · www.landesmuseum-vorgeschichte.de 
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Abb. 1: 

Altmersleben, Dorfkirche, 
Maiestas Domini-Darstel-

lung. 

© Landesamt für Denkmal-
pflege und Archäologie Sach-

sen-Anhalt, 

Foto: Torsten Arnold. 

Abb. 2: 

Buch, Dorfkirche, spätromani-
sche Darstellung Johannes des 

Täufers im Chor. 

© Landesamt für Denkmal-
pflege und Archäologie Sach-

sen-Anhalt, 

Foto: Gunar Preuß. 

  
Abb. 3: 

Buch, Dorfkirche, spätroma-
nische Darstellung Johannes 

des Täufers im Chor. 

© Landesamt für Denkmal-
pflege und Archäologie Sach-

sen-Anhalt, 

Foto: Gunar Preuß. 

Abb. 4: 

Buch, Dorfkirche, gotische 
Darstellung des hl. Martin an 

der Südwand des Kirchen-
schiffs. 

© Landesamt für Denkmal-
pflege und Archäologie Sach-

sen-Anhalt, 

Foto: Gunar Preuß. 



 

 

  
Abb. 5: 

Buch, Dorfkirche, gotische 
Darstellung des hl. Martin an 

der Südwand des Kirchen-
schiffs. 

© Landesamt für Denkmal-
pflege und Archäologie Sach-

sen-Anhalt, 

Foto: Gunar Preuß. 

Abb. 6: 

Erxleben, Dorfkirche, spätro-
manische Maiestat Domini-

Darstellung. 

© Landesamt für Denkmal-
pflege und Archäologie Sach-

sen-Anhalt, 

Foto: Gunar Preuß. 

 

 

Abb. 7: 

Erxleben, Dorfkirche, spätro-
manische Maiestat Domini-
Darstellung, Figur des En-

gels. 

© Landesamt für Denkmal-
pflege und Archäologie Sach-

sen-Anhalt, 

Foto: Gunar Preuß. 

Abb. 8: 

Fahrendorf, Dorfkirche, spät-
gotische Darstellung des hl. 

Georg. 

© Landesamt für Denkmal-
pflege und Archäologie Sach-

sen-Anhalt, 

Foto: Torsten Arnold. 



 

 

  
Abb. 9: 

Kraatz, Dorfkirche, gotische 
Zeichnung von zwei Fischen 

an der Nordwand des Kir-
chenraumes. 

© Landesamt für Denkmal-
pflege und Archäologie Sach-

sen-Anhalt, 

Foto: Gunar Preuß. 

Abb. 10: 

Siedengrieben, Dorfkirche, 
Kreuzigungsdarstellung in-

mitten von Ranken. 

© Landesamt für Denkmal-
pflege und Archäologie Sach-

sen-Anhalt, 

Foto: Torsten Arnold. 

  
Abb. 11: 

Siedengrieben, Dorfkirche, 
Detail der Kreuzigungsdar-
stellung inmitten von Ran-

ken. 

© Landesamt für Denkmal-
pflege und Archäologie Sach-

sen-Anhalt, 

Foto: Torsten Arnold. 

Abb. 12: 

Winterfeld, Dorfkirche, spät-
gotische Darstellung des 

Jüngsten Gerichts. 

© Landesamt für Denkmal-
pflege und Archäologie Sach-

sen-Anhalt, 

Foto: Torsten Arnold. 

  



 

 

 

 

Abb. 13: 

Winterfeld, Dorfkirche, De-
tail der spätgotischen Dar-
stellung des Jüngsten Ge-

richts. 

© Landesamt für Denkmal-
pflege und Archäologie Sach-

sen-Anhalt, 

Foto: Torsten Arnold. 

 

 

Auf Wunsch schicken wir Ihnen die Bilder gern zu. 
Bitte wenden Sie sich an Imke Westhausen: 

Tel. +49 345 · 52 47 -334 iwesthausen@lda.stk.sachsen-anhalt.de 


